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Zoll-Einnahmen in Deutschland sinken:
Rückgang von 150 Milliarden Euro!

In Chorweiler wird analysiert, wie Zoll-Einnahmen 2023
zurückgingen. Wichtige Daten zur Einfuhrumsatz- und

Energiesteuer.

Chorweiler, Deutschland - Der Zoll in Deutschland hat im Jahr
2023 insgesamt 150,4 Milliarden Euro an Einnahmen erzielt,
aber das ist weniger als im Vorjahr, als es noch 157,9 Milliarden
Euro waren. Ein Rückgang, der bei näherer Betrachtung vor
allem auf die verringerte Einfuhrumsatzsteuer zurückzuführen
ist. Diese Abgabe wird bei der Einfuhr von Waren aus
Drittländern fällig und machte einen großen Teil der Zoll-
Einnahmen aus. Im Jahr 2023 konnte der Zoll hier lediglich 73,5
Milliarden Euro einnehmen, nachdem es 2022 noch 78,8
Milliarden Euro waren, wie Radio Köln berichtet.

Doch nicht nur die Einfuhrumsatzsteuer zeigt einen
Abwärtstrend; auch die Einnahmen aus Verbrauchsteuern sind

https://www.radiokoeln.de/artikel/einnahmen-des-zolls-sind-2024-gesunken-2343968.html


gesunken. Während 2022 noch 62,4 Milliarden Euro in den
Kassen waren, waren es 2023 nur mehr 59,9 Milliarden Euro.
Hierbei hat die Energiesteuer, die beim Tanken von Diesel und
anderen Kraftstoffen zu zahlen ist, eine zentrale Rolle gespielt.
Sie brachte 2023 36,7 Milliarden Euro ein und bleibt damit die
wichtigste Verbrauchsteuer in Deutschland.

Ein Blick auf die Zahlen

Die Fronten sind klar: Der größte Teil der Einnahmen aus der
Einfuhrumsatzsteuer und den Verbrauchsteuern fließt direkt in
die Kassen des Bundes. In der Tat sind diese Einnahmen für die
Finanzierung verschiedener staatlicher Aufgaben unerlässlich.
Im Hinblick auf die Verbrauchsteuern war die Energiesteuer mit
35,1 Milliarden Euro die größte Einnahmequelle, gefolgt von
anderen Steuern, die spezifisch mit dem Konsum von Gütern wie
Alkohol und Tabak verbunden sind.

Ein Blick auf die Daten von 2014 bis 2023 zeigt, dass die
Einnahmen durch die verschiedenen Abgabenarten nicht nur in
den letzten Jahren geschwankt haben, sondern auch vor dem
Hintergrund globaler wirtschaftlicher Entwicklungen stehen. So
plakativ es auch erscheinen mag, die Statistiken verdeutlichen
einmal mehr, wie sensibel diese Einnahmen auf äußere
Einflussfaktoren reagieren. Dies belegen auch die aktuellen
Zahlen, die von der Bundeszollverwaltung veröffentlicht
wurden.

Für die Zukunft bleibt abzuwarten, ob sich die Einnahmen des
Zolls stabilisieren oder ob es weiterhin diese Tendenz zu
sinkenden Zahlen geben wird. Natürlich sind die wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen entscheidend dafür, wie sich diese
Einnahmen entwickeln. Für die Bürger bedeutet dies, dass sie
auch weiterhin auf die Preisgestaltung bei importierten Waren
und Konsumgütern achten sollten.

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/29309/umfrage/einnahmen-durch-verbrauchsteuern-und-einfuhrumsatzsteuer/
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